
Flora von Frankfurt am Main
Dach-Trespe

Bromus tectorum L.

Familie
Süßgräser (Poaceae)

Beschreibung
Einjähriges, 5–60 cm hohes Gras. Blattspreiten 2–6 mm breit,
weich behaart. 5–9 Blüten pro Ährchen, diese in ± dichten
Rispen. Blütenstand zunächst aufrecht, später einseitig
überhängend, 5–20 cm lang. Ährchen mit geraden, 10–18 mm
langen Grannen. Blütezeit: Mai–Juli, vereinzelt bis
September.

Status
Alteinwanderer (Archäophyt), ursprünglich ein Bewohner der
westasiatischen Steppen.

Ökologie
Pionierpflanze auf trocken-warmen Wuchsorten, z. B. an
Wegen, Böschungen und Dämmen, auf Bahngelände, in
Trocken- und Sandrasen, in Mauern, früher auch auf Dächern.

Vorkommen in Frankfurt
In den ältesten Quellen wird die Art als auf Dächern
wachsend angegeben, z. B. um 1800 in der Flora der
Wetterau (Buttler & Klein 2000). Moderne Dächer bieten der
Art keinen Lebensraum mehr. Durch den Eisenbahn- und
Autobahnbau hat sie jedoch viele  geeignete Habitate
gefunden und gilt heute als eine typische Art  der
Bahnanlagen.
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